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Liebe Altheimerinnen! 
Liebe Altheimer! 
 
Das milde Wetter der letzten Wochen und Monate hat bereits zu einer regen 
Bautätigkeit in Altheim geführt. In der Natur wächst, sprießt und blüht schon 
vieles. In der Gemeindestube werden laufend Beschlüsse über Arbeitspro-
gramme und Investitionen gefällt. Erfreulich ist, dass der Rechnungsab-
schluss für das Finanzjahr 2013 mit einem Überschuss abgeschlossen wurde. 
Dieser Überschuss wird der Betriebsmittelrücklage zugeführt und kann so, 
wenn benötigt, für zusätzliche, nicht vorhersehbare Investitionen verwendet 
werden.  
Die Finanzen der Stadtgemeinde Altheim sind erfreulicher Weise solide aufge-
stellt. 
Im Jahr 2014 wird im Bereich der Geothermie die Heizzentrale weiter erneuert. Das Leitungs-
netz ist nach den Berechnungen der EnergieAG richtig dimensioniert. Als weiterer Schwerpunkt 
wird die Versorgungssicherheit gesehen. In diesem Zusammenhang werden wir Gespräche mit 
der Firma Wiesner-Hager führen. 
Der Ausbau unserer Gemeindestraßen wird als eine der obersten Prioritäten angesehen. So 
wird die Parschallinger Straße fertig saniert und der zweite Bauabschnitt am Dr.-Weinlechner-
Platz durchgeführt. Die Seibersdorferstraße, von der Mühlheimer-Landesstraße bis zur Kreu-
zung Stiblerstraße, gefräst und mit einem neuen Belag versehen. Natürlich werden auch in an-
deren Bereichen Ausbesserungsarbeiten notwendig sein. Unsere Bauhofmitarbeiter sind täglich 
für die GemeindebürgerInnen unterwegs. 
In der Ortschaft Wagham wird ab Anfang Mai der zweite Bauabschnitt der Straßensanierung 
und die Errichtung des Gehsteiges bis zur Kreuzung Polling-St.Veit fortgesetzt. Die dritte Baue-
tappe wird 2015 bis zum Haus Hötzenauer errichtet. Dann ist dieses gemeinsame Großprojekt 
von Land Oberösterreich und Stadtgemeinde Altheim abgeschlossen.  
Auch in der Mühlheimer Straße wird Anfang Mai mit der Gehsteigsanierung begonnen, die zeit-
lich zwei bis drei Monate in Anspruch nehmen wird. 
2014 ist die nächste Bauetappe bei der Erneuerung und Sanierung der Straßenbeleuchtung 
geplant. Für besseres Licht „LED“ werden zwischen 40.000,- und 50.000,- Euro investiert. Wir 
werden auch in den kommenden Jahren das Beleuchtungsprogramm intensiv weiterführen, 
dient es doch unserer Sicherheit.   
Als Investitionsschwerpunkt ist die Weiterführung der Arbeiten im Kirchenumfeld zu sehen. So 
wird 2014 der Fest- bzw Kommunikationsplatz zwischen Aussegnungshalle und Nebengebäude 
entstehen. Weiters die Gehsteigerrichtung vom bestehenden Parkplatz bis zum Nebengebäude. 
Die Pfarre wird den Parkplatz neu gestalten. 
Ziel ist es, das Gesamtprojekt, am 8. Mai 2015, 70 Jahre nach Ende des verheerenden 
2.Weltkrieges, feierlich zu eröffnen. Möge es gemeinsam gelingen, die Herausforderung ist 
noch groß. 
In der Februar-Gemeinderatssitzung wurde der Beschluss zum Ankauf eines neuen Kommu-
nalfahrzeuges für den Gemeindebauhof gefasst. Das Altfahrzeug ist immerhin 19 Jahre alt. Die 
Kosten dieser Anschaffung werden ca. 124.000,-- Euro betragen, eine Förderung vom Land 
Oberösterreich in der Höhe von € 30.000,-- ist dafür zu erwarten. 
Einen weiteren Schwerpunkt werden die Planungsarbeiten für unser Schwimmbad-Gebäude 
einnehmen. Diese Tätigkeiten werden durch das Architektenbüro Färbergasse erbracht. In den 
nächsten Jahren soll den Badegästen und Bediensteten eine zeitgemäße Gebäude-
Infrastruktur zur Verfügung stehen. Die Badetarife bleiben im Jahr 2014 unverändert. Der Buf-
fetbetrieb von Herrn Daxberger hat letzte Saison  großes Lob für die Betriebsführung und das 
Preis-Leistungsverhältnis erfahren. Ich wünsche uns allen, dass es so gut weiter geht. 
Unser Stadtmarketing wird auch 2014 mit € 15.000,-- für Gemeinschaftsaktivitäten finanziell 
von der Stadtgemeinde unterstützt. 
In Gallenberg wird ein neuer Löschwasserbehälter mit 100 m³ Inhalt errichtet. Dieser wird die 
Löschwasserversorgung von Gallenberg und Weidenthal wesentlich erhöhen. Der Standort 
wurde mit dem Landesfeuerwehrverband, sowie zwischen den Gemeinden Altheim und Gein-
berg, einvernehmlich vorgeschlagen. 
 
 
 



 
Nach 2010 in Wolfegg und 2012 in Lehen ist dies der dritte Löschwasserbehälter den wir inner-
halb von 4 Jahren, zur Erhöhung der Sicherheit und Schlagkraft unserer Freiwilligen Feuerwehr 
bei Brandeinsätzen, errichten. 
In den nächsten Monaten wird eine Ferngasleitung durch Altheim errichtet, weil im interkom-
munalen Gewerbegebiet Altheim-Geinberg eine Gasversorgung benötigt wird. Weiters errichtet 
die Firma Saatbau LInz in Moosham eine große Betriebsanlage, bei der für die Getreidetrock-
nung, wie auch im Lagerhaus Geinberg, Gasversorgung benötigt wird. Auch weitere Unterneh-
men haben Interesse an einer Gasversorgung angemeldet. Die Streckenführung wird von Pirath 
kommend über Muckenau, Weberweg, Spindlerwehr-Siedlung, Stiblerstraße und die Trabrenn-
bahn nach Weidenthal und über Gallenberg nach Moosham führen. Weiters durch Weidenthal 
zum Betriebsbaugebiet Altheim-Geinberg. Umleitungen oder Straßensperren werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. Ich ersuche um Verständnis. Für weitere Betriebsansiedelungen kann Fern-
gas von Vorteil sein. 
Für die Luckner-Gründe wird die Erstellung eines verkehrstechnischen Gutachtens beantragt, 
um die Auswirkungen der Erschließungsstraße zu bewerten. Dies wird den betroffenen Anrai-
nern im Detail vorgestellt und anschließend besprochen. 
In den Monaten Jänner, Februar, März und April finden viele Jahreshauptversammlungen 
bzw. Vollversammlungen statt. In den Leistungsberichten des Jahres 2013 bekommt man einen 
guten Überblick über Tätigkeiten und Einsatz, sowie eine Vorschau auf 2014. An dieser Stelle 
danke ich allen ehrenamtlichen Funktionärinnen und Funktionären sowie den Mitgliedern bzw. 
Kameraden für Zusammenhalt, Kameradschaft und persönlichen Einsatz zum Wohle der Ge-
meinschaft und Gemeinde 
Als Bürgermeister und Ortsstellenleiter des Roten Kreuzes danke ich für die 136 Blutspenden 
am 17. und 18. Februar 2014. Auch dies ist ein eindeutiges Zeichen „Aus Liebe zum Men-
schen“. 
Derzeit wird von vielen GemeindebürgerInnen die alljährliche Umweltsäuberung durchgeführt. 
Schwerpunkt sind unsere Bachufer, die Straßenränder und die öffentlichen Plätze. Daher meine 
große Bitte an alle GemeindebürgerInnen, insbesondere an die Kinder und Jugendliche, Verpa-
ckungen und Abfälle in den dafür aufgestellten Abfallkörben zu entsorgen und nicht achtlos 
wegwerfen. Sollte dort oder da ein zusätzlicher  Standort benötigt werden, wenden Sie sich bitte 
an das Gemeindeamt – Danke! 
Das Kinderferienprogramm 2014 wird wiederum durchgeführt; ich danke allen Vereinen, 
Gruppen, Körperschaften und Institutionen für ihr Mittun. Eine aktive und attraktive Ferienzeit 
schafft keine Langeweile. Den Ferienkindergarten gibt es auch im Jahr 2014 in Altheim; herzli-
chen Dank Herrn Dr.Franz Mitterbauer und seinem Team für das Organisieren. 
 
Derzeit läuft noch die Arbeiterkammerwahl. Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. 
Am Sonntag, 25. Mai 2014, findet die Wahl zum „Europäischen Parlament“ statt. Auch hier 
ersuche ich, Ihr Wahlrecht zu nutzen, wenn auch nicht immer alles verständlich ist, die Frie-
densgemeinschaft Europa ist mehr als nur wertvoll. 
 
Geschätzte GemeindebürgerInnen und Gemeindebürger, ich wünsche allen ein schönes Früh-
jahr und darüber hinaus ein frohes Osterfest 
 
 

euer 

 
 
 
 
 
 

Am Samstag, den 29. März, um 20:00 Uhr, findet das 
FRÜHJAHRSKONZERT unserer Stadtmusikkapelle statt. 

Genießen wir Blasmusik auf höchstem Niveau! 



Beschlüsse des Gemeinderates:  
 
 
Seit der Herausgabe der letzten Stadtnachrichten im Dezember 2013 fanden zwei Gemeinderatssitzungen 
statt. Unter anderem wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

 

 

Haushaltsvoranschlag 2014 und Mittelfristige Finanzplanung 2015-2017 
 
Ordentlicher Voranschlag: Summe der Einnahmen € 10.024.600,00 
 Summe der Ausgaben € 10.024.600,00 
 Überschuss/Abgang € 0,00 
 
 
Außerordentlicher Voranschlag: Summe der Einnahmen € 1.251.800,00 
 Summe der Ausgaben € 1.251.800,00 
 Überschuss/Abgang € 0,00 
 
Der Österr. Stabilitätspakt 2012 verpflichtet die Gemeinden in Summe zu einem jährlich ausgeglichenen 
Maastricht-Ergebnis, das heißt, dass alle Ausgaben des ordentlichen und außerordentlichen Haushalts 
durch laufende Einnahmen, Fördermittel und Erlöse aus der Vermögensgebarung zu bedecken sind. Die 
Finanzierung der Ausgaben durch Fremdmittel und Rücklagenentnahmen wirkt sich negativ aus. 
 
Das Maastrichtergebnis der Stadtgemeinde Altheim ist in allen vier Planjahren positiv, wird jedoch im Jahr 
2014 durch eine Rücklagenentnahme in der Höhe von € 230.300,00 abgeschwächt. Um den ordentlichen 
Haushalt ausgleichen zu können, werden aus der Betriebsmittelrücklage € 30.300,00 entnommen. Für die 
Finanzierung der Leasingraten wird die Rücklage „Sanierungsbeitrag Zentralschule“ um € 100.000,00 ver-
mindert. Für die Durchführung der Straßenbaumaßnahmen im außerordentlichen Haushalt ist eine Ent-
nahme aus der Aufschließungsbeitrag-Verkehr-Rücklage in der Höhe von € 100.000,00 eingeplant. Der 
Rücklagenstand wird sich 2014 von 1,48 Millionen auf 1,25 Millionen Euro vermindern. 
Laut Mittelfristigem Finanzierungsplan kann in den Jahren 2015 bis 2017 ein Überschuss zwischen 
191.900 und 481.500 Euro erwirtschaftet werden. Aus diesen Mehreinnahmen werden die im Jahr 2014 
dezimierten Rücklagen wieder aufgestockt. 
Erfreulicherweise müssen für die Weiterführung bereits bestehender Projekte und die Investition in neue 
Vorhaben keine Darlehen aufgenommen werden. Der Darlehensstand vermindert sich im Jahr 2014 von € 
1.278.500 auf € 1.088.900,00. In den Jahren 2015-2017 können die Tilgungen für die Darlehen „Kläranla-
generweiterung“, „Gehsteigerrichtung 2010“, „Wohnhaus St. Laurenz“ und „Straßenbau inkl. öffentl. Be-
leuchtung 2009“ abgeschlossen werden. Der Schuldenstand für die noch laufenden Darlehen für den Stra-
ßenbau 2010, die öffentliche Beleuchtung 2010, den Kanalbau BA 013 und den Geothermie-Ausbau be-
läuft sich mit Ende 2017 auf € 559.600,00. 
Die für den Reinhalteverband, den Regionalen Wirtschaftsverband und die VFI&CoKG übernommene Haf-
tungssumme der Stadtgemeinde Altheim wird sich im Jahr 2014 von 5.885.589,93 Euro auf 5.399.359,98 
Euro vermindern. Im Jahr 2014 wird das Zwischenfinanzierungsdarlehen der VFI&CoKG für die Landes-
musikschule aufgelöst, im Jahr 2016 erlischt die Garantieübernahme für die Bauabschnitte 02 und 31 des 
Reinhalteverbandes. Mit Ende 2017 haftet die Stadtgemeinde mit rund 3,07 Mill. Euro für den RHV und 
den RWV und mit rund 1,16 Mill. Euro für die VFI&CoKG. 
Die Pflichtausgaben Krankenanstaltenbeitrag und SHV-Umlage werden 2014 laut den vorläufigen Daten 
zum Erlass veranschlagt. Der Krankenanstaltenbeitrag beläuft sich 2014 auf € 932.500,00. Für die Planjah-
re wird eine Erhöhung um jeweils 3 % eingerechnet. Die Bezirksumlage 2014 beträgt 23,9 % der Finanz-
kraft 2012 und liegt mit einem Betrag von 1.167.900 Euro um 1,73 % unter dem Wert von 2013. Für die 
Folgejahre wird eine Erhöhung von rund 3,2% veranschlagt. 
Als Einnahme aus den Ertragsanteilen sind 2014 laut Voranschlagserlass 3.182.500,00 Euro zu erwarten. 
Nachdem die Einnahmen 2013 auch deutlich unter der Prognose geblieben sind, wird im Mittelfristigen 
Finanzplan anstelle der vom Bundesministerium bekanntgegebenen Steigerung um 2,02% vorerst nur eine 
jährliche Erhöhung um 1 % budgetiert. Bei der Kommunalsteuer wurde ein Plus von jährlich 3 % gegen-
über dem Vorjahr eingeplant. 2014 werden daraus Einnahmen in der Höhe von € 1,35 Millionen erwartet. 
Sollte die wirtschaftliche Entwicklung im Laufe des Jahres stark abweichende Ergebnisse liefern, wird dies 
im Nachtrag berücksichtigt, entweder durch eine Erhöhung der Rücklagenentnahme oder durch Einspa-
rungen bei der Durchführung von Baumaßnahmen und bei Investitionen. 
 
 
 
 
 



Zusätzlich zum laufenden Betrieb sind im ordentlichen Haushalt folgende kostenintensivere  
Investitionen geplant, welche je nach Vorhandensein der finanziellen Mittel realisiert werden:  
 
2014: Neuankauf von Server und PCs für die Verwaltung € 17.000 
2014/2015: Überarbeitung des Flächenwidmungsplans ÖEK € 70.000,00 
2014/2015: Errichtung von Löschteichen in Gallenberg und St. Ulrich € 48.500 
2014: Durchsturzschutz f. Lichtkuppel Rudolf-Wimmer-Halle € 7.700 
2014: Spielgeräte für Kindergarten Bettmesserstraße und Dr.-Weinlechner-Platz € 11.000 
2014/2015: Fenstertausch im Hort € 60.000 
2014: Flutlichtanlage Jugendtrainingsplatz € 10.000 
2014: Fertigstellung Parkleitsystem € 7.000 
2015: Projektierung für Bauhofsanierung € 10.000 
2014: Errichtung von Kanalanschlüssen € 35.000 
2014: Erneuerung der Kühlanlage im Schwimmbadbuffet € 8.000 
 
Außer dem Zuschuss vom Landesfeuerwehrkommando für die Löschteicherrichtung sind keine zusätzli-
chen erwähnenswerten Einnahmen im OH zu erwarten. 
 
Von den zweckgebundenen Einnahmen verbleiben die Aufschließungsbeiträge Kanal im ordentlichen 
Haushalt zur Bedeckung der Ausgaben für Kanalinstandhaltungsarbeiten. Die Kanalanschlussgebühren 
werden an den Reinhalteverband zur Finanzierung der Errichtung von neuen Hausanschlüssen weiterge-
leitet. Die Einnahmen aus Verkehrsflächenbeitrag und Aufschließungsbeitrag Verkehr werden 2014, 2016 
und 2017 dem Straßenbau im außerordentlichen Haushalt zugeführt. 2015 gelangt die Bedarfszuweisung 
für das Straßenbauprojekt 2010-2015 zur Auszahlung. Dadurch können die Interessentenbeiträge voraus-
sichtlich einer Rücklage zugeführt werden. 
 
Die Freie Budgetspitze, welche Auskunft darüber gibt, in welcher Höhe Investitionen im ordentlichen Haus-
halt und Zuführungen an den außerordentlichen Haushalt getätigt werden können, bewegt sich in den 
Planjahren 2014 bis 2017 zwischen 1,55 und 1,93 Millionen Euro. 
 
Aus der mittelfristigen Planung im außerordentlichen Haushalt wird die Sanierung des Gemeindeamts 
herausgenommen, da bisher noch keine Finanzierungsmöglichkeit beschlossen wurde. 
Für das Vorhaben Sanierung Kindergarten Bettmesserstraße wurde 2013 dem Amt der OÖ. Landesregie-
rung die Endabrechnung mit Gesamtkosten in der Höhe von € 998.128,22 vorgelegt. 2014 gelangen dafür 
noch Fördermittel zur Auszahlung (Landesbeitrag und BZ je € 26.000,00), welche in den OH rückgeführt 
werden. 
Ebenso wird letztmalig 2014 eine Bedarfszuweisung für den Landesmusikschulumbau angewiesen. 
94,59% von € 173.400,00 werden an die VFI&CoKG weitergeleitet, der Rest wird in den OH rückgeführt. 
Die letztmalig zur Auszahlung gelangende Bedarfszuweisung in der Höhe von  
€ 28.100 für den Umbau der Rot-Kreuz-Dienststelle Altheim wird an das Österreichische Rote Kreuz, Be-
zirksstelle Braunau weitergeleitet.  
Der Verein Stadtmarketing erhält jährlich € 15.000,00 und jedes zweite Jahr zusätzlich  
€ 2.300,00 für die Ausrichtung von Gewerbeausstellungen. 
Für die Gehsteigerrichtung sind insgesamt € 290.000,00 mittelfristig veranschlagt. 2014 ist die Fertigstel-
lung „Mühlheimer Landesstraße“ und „Treubacher Landesstraße“ sowie die Errichtung eines Geländers an 
der „Braunauer Landesstraße“ und die Weiterführung des Gehsteigs an der „Waghamer Landesstraße“ 
geplant. 2015 verbleiben noch rund 90.000,00 Euro für die Fertigstellung des Gehsteigs Ortsdurchfahrt 
Wagham. 
Im Straßenbauprogramm ist jährlich eine Investition von € 200.000,00 vorgesehen. Welche Objekte saniert 
werden, wird bei Voranschlagserstellung noch nicht festgelegt. An Fördermitteln sind von Herrn LHStv. 
Hiesl mit Schreiben vom 11. Februar 2013 für die Jahre 2014 und 2015 je € 50.000,00 zugesagt. An Be-
darfszuweisung gelangen 2015 laut genehmigtem Finanzierungsplan € 200.000,00 zur Auszahlung. 
Neu aufgenommen ins Budget wird die Sanierung des Güterweges „Weidenthalerstraße“. Nach Besichti-
gung durch Herrn LHStv. Hiesl im Mai 2013 wurde der Stadtgemeinde Altheim eine Unterstützung in Form 
der 50/50-Regelung zugesagt. Bei voraussichtlichen Baukosten in der Höhe von € 150.000,00 bleibt für die 
Gemeinde 2015 ein Beitrag von € 75.000,00 zur Finanzierung offen. 
Die Sanierung der öffentlichen Beleuchtung wird auch in den kommenden Jahren fortgeführt. 2014 werden 
€ 40.000 veranschlagt, danach jährlich rund € 70.000,00. 
Die Neugestaltung des Kirchenumfelds wird, wie mit Schreiben der IKD vom 5.November 2012 genehmigt 
und vom Gemeinderat in der Sitzung am 13.Dezember 2012 beschlossen, ins Budget aufgenommen. Mit 
der Gestaltung von Kommunikationsplatz, Parkplatz und Kriegerdenkmalneuerrichtung soll das Projekt 
voraussichtlich 2015 abgeschlossen werden können. Die in den Jahren 2014 bis 2016 im AOH der Stadt-
gemeinde vereinnahmten Beiträge vom Land OÖ und der Pfarre werden nicht anteilig an die VFI&CoKG 
weitergeleitet. Die Bautätigkeit der KG wurde bis 2013 bereits aus Anteilsbeträgen der Stadtgemeinde hö-
her bezuschusst als anteilige Fördermittel zugestanden wären. Die Fördermittel werden als aus Anteilsbe-



trägen vorfinanziert betrachtet und der Überschuss nach Abschluss der Baumaßnahmen im Jahr 2016 zur 
freien Verwendung in den ordentlichen Haushalt der Stadtgemeinde rückgeführt. 
Für die Erneuerung des kommunalen Fuhrparks werden auch weiterhin jährlich Ausgaben vorgesehen. 
Für die Errichtung der Wasserversorgungsanlage für das Stadtzentrum in den Jahren 2014 bis 2016 sind 
€ 520.000,00 eingeplant. Die Abfolge der einzelnen Baumaßnahmen sprich Errichtung von Leitungsnetz, 
Hausanschlüssen und Tiefbehälter ist noch mit dem Projektanten abzusprechen und richtet sich auch nach 
den Förderzusagen des Landes OÖ. 
 
Der Höchstbetrag des Kassenkredits, der im Finanzjahr 2014 zur Aufrechterhaltung der Zahlungsfähigkeit 
der Gemeinde in Anspruch genommen werden darf, wird mit 600.000,00 Euro festgesetzt. (Der Höchstbe-
trag gem.§ 83 (1) Oö. GemO 1990 darf 1/4 der ordentlichen Einnahmen nicht überschreiten). 
 
 

VFI der Stadtgemeinde Altheim & Co KG: Haushaltsvoranschlag 2014 
und Mittelfristige Finanzplanung 2015-2017 

 

Der Voranschlag ist mit Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von € 139.900,00 im ordentlichen 
Haushalt und einem Betrag von € 305.700,00 im außerordentlichen Haushalt ausgeglichen. 
 

Der Schuldenstand vermindert sich durch die Tilgungen für Zwischenfinanzierung Landesmusik-
schule und Feuerwehrgebäude um € 96.600,00 und beträgt mit Jahresende € 1.422.907,90. 
 

Der Rücklagenstand in der Höhe von € 30.000,00 wird sich durch die Zuführung des Anteilsbe-
trags der Stadtgemeinde (€ 52.300,00), der frei verfügbaren Bedarfszuweisung für die Landesmu-
sikschule (€ 105.200,00), des Zinsertrags (€100,00) und unter Berücksichtigung der Entnahme für 
die Darlehenstilgung Feuerwehr (€ 11.000,00) bis zum Jahresende auf € 176.600,00 erhöhen. 
 

 

Im Jahr 2014 gelten folgende Hebesätze, Abgaben und Gebühren: 
 

Grundsteuer für land- und forst-
wirtschaftliche Betriebe (§ 1 Abs. 2 Z. 1 
Grundsteuergesetz) und für Grundstü-
cke (§ 1 Abs. 2 Z. 2 Grundsteuergesetz) 

500 v. H. 
 

des Steuermessbetrages 

Lustbarkeitsabgabe  lt. Verordnung des Gemeinderates vom 9.12.2010 

Hundeabgabe 

€ 20,00 
 
 

je Hund 
 
(auch für Wachhunde) 

lt. Verordnung 
des Gemeindera-
tes vom 
9.12.2010 

Kanalanschlussgebühr je m² € 19,50 
mindestens 

 
€ 3.115,00 

  

Kanalbenützungsgebühr € 3,47 je m³ Abwasser  

Kanalbenützungsgebühr € 58,45 
häusliche und betriebliche 
Abwässer je BP 

 

Kanalbenützungsgebühr € 14,48 Niederschlagswässer je BP  

 
 

 
Fernwärme – Preiserhöhung ab 1.1.2014 
Sämtliche Tarife im Bereich der Fernwärmeversorgung werden ab 1.1.2014 um  
1,7 % angehoben. Diese Regelung gilt bis zum 31.12.2014.  
 

 

 

 

Nachwahl eines neuen Stadtratsmitgliedes nach  
dem Mandatsverzicht von StR. Erwin Billinger 
Nach dem Herr Erwin Billinger, FPÖ, auf sein Mandat im Stadtrat verzichtete,  
wurde Herr Harald Huber,  FPÖ, als neues Stadtratsmitglied gewählt. 

 

 

 

 

Harald Huber 



Aus dem Amt 
 
 

STELLENAUSSCHREIBUNGEN 
 

 

1 Mitarbeiterin/Mitarbeiter für den Reinigungsdienst 
Vertragsbedienstete(r), Funktionslaufbahn GD 25.1,  

Beschäftigungsausmaß 20 Wochenstunden 
 

Abgabefrist: 18. April 2014, 12:00 Uhr 
im Stadtamt Altheim, Zimmer 13, 1 OG 

 

 

1 Mitarbeiterin/Mitarbeiter für den Reinigungsdienst 
Vertragsbedienstete(r), Funktionslaufbahn GD 25.1,  

Beschäftigungsausmaß 15 Wochenstunden 
 

Abgabefrist: 18. April 2014, 12:00 Uhr 
im Stadtamt Altheim, Zimmer 13, 1 OG 

 
1 Mitarbeiter/in für die Reinigung im Schwimmbad 
Vertragsbedienstete/r, Entlohnungsschema GD 25.1 

Beschäftigungsausmaß ca. 1-2 Std. täglich, auch an Sonn- und Feiertagen 
 

Abgabefrist: 11. April 2014, 12:00 Uhr 
im Stadtamt Altheim, Zimmer 13, 1 OG 
 

 
Ausschreibungstext erhältlich: 

 Stadtamt Altheim, Zimmer 13, 1. OG. 

 Anschlag an der Amtstafel 

 www.altheim.ooe.gv.at 
 
Der Bürgermeister:  LAbg. Franz Weinberger e.h. 

 

 

Frau Neckermann Karin  - seit Oktober 2013 bei der Stadtgemeinde 
Frau Neckermann Karin wurde seit einigen Jahren als Aushilfe-Reinigungskraft für den Reini-
gungsdienst in den Altheimer Schulen beschäftigt. Mit 1.Oktober 2013 wurde sie infolge einer Pen-
sionierungs-Nachbesetzung fix angestellt. Wir heißen Frau Neckermann herzlich willkommen! 

 
 

Oö. Kinderbetreuungsbonus - Ansuchen um Familienzuschuss für Kin-

derbetreuungsleistungen -  Online-Antrag 
 

Ab sofort kann der Oö. Kinderbetreuungsbonus auch mittels Online-Antrag (zu finden 
auf www.land-oberoesterreich.gv.at bzw. www.familienkarte.at) gestellt werden. Der 
wesentliche Vorteil besteht darin, dass keine Beilagen mehr mitgesendet werden müs-
sen. 
Fördervoraussetzung: Jene, die das Angebot des beitragsfreien Kindergartens nicht 
in Anspruch nehmen. Beantragt werden kann die Förderung mit dem 3. Geburtstag 
(37. Lebensmonat) eines Kindes bis maximal zum Beginn des verpflichtenden Kinder-
gartenjahres.  
Dieses beginnt mit dem auf den 5. Geburtstag folgenden Kindergarten-Arbeitsjahr. Förderhöhe: 
700 Euro pro Jahr. Der Betrag wird in zwei Teilbeträgen ausbezahlt.  
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/21201_DEU_HTML.htm 
  

http://www.altheim.ooe.gv.at/
www.land-oberoesterreich.gv.at
www.familienkarte.at
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/21201_DEU_HTML.htm


Zeckenschutzimpfung 2014  (Erst-, Teil- oder Auffrischungsimpfung) 
 

von 18. März 2014 bis einschließlich 26. Juni 2014 
in der Bezirkshauptmannschaft Braunau am Inn, Erdgeschoss, Zimmer 10 
 

jeweils   DIENSTAG  07:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
  MITTWOCH  07:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
  DONNERSTAG 07:30 Uhr bis 11:30 Uhr    Der Impfausweis ist mitzubringen! 
 

Kosten der Impfung: 
Für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 15. Lebensjahr  €  13,20 
(ab dem dritten unversorgten Kind – zwei Kinder müssen bereits  
geimpft sein bzw. gleichzeitig geimpft werden – ist lediglich der 
Betrag von € 3,63 zu zahlen) 
 

Für Jugendliche zwischen vollendetem 15. und 16. Lebensjahr  € 15,00 
Für Jugendliche ab dem 16. Lebensjahr und Erwachsene  € 18,10 
 

Die Kosten werden bei der Impfung eingehoben.  
Bestätigungen zur Vorlage bei den Krankenkassen werden bei der Impfung ausgestellt. 
 

 
 

Amtstage des Notariates Mauerkirchen in Altheim – 2.Quartal 2014  
 

Fr 04.04.2014 
Di 08.04.2014 
Di        15.04.2014 
Di 22.04.2014 
Di        29.04.2014 
 

Di 06.05.2014 
Fr        16.05.2014 
Di 20.05.2014 
Di 27.05.2014 
Fr 06.06.2014 
 

Di        10.06.2014 
Di        17.06.2014 
Di 24.06.2014 
Fr 04.07.2014 
 

 
 
 

Freitags     10:00 – 12:00 h 
Dienstags  16:30 – 17:30 h 

 

Mag.Elmar Obermayr – Obermarkt 15, 5270 Mauerkirchen  Tel. 07724/2268  office@notar-obermayr.at 
  

 
 

1. Mai – START der BADESAISON  2014 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

Schwimmbad Altheim eines der ers-
ten geöffneten Bäder des Bezirkes.  
Bei konstanten Wassertemperaturen 
von 26 bis 28 Grad macht das Schwim-
men bei jeder Witterung Spaß! Die 
Stadtgemeinde Altheim wünscht einen 
schönen Sommer mit vielen Badetagen 
und lädt alle Badegäste wieder ein, ver-
gnügliche Badestunden im Altheimer 
Schwimmbad zu erleben! 
 

Lange Badetage bis 21:00 Uhr: 
 

jeden Mittwoch im Juli und August  
Voraussetzung ist Badewetter 

 

  

Bademeister:     Gerhard Erlinger und  
                          Johann Pappernigg  
 

an der Kasse:    Theresia Hintermaier  
 

im Buffet:           Franz Daxberger 
 
 

 

 
 

Für die Badesaison 2014 wird Inhabern einer Gästecard des Tourismusver-
bandes S’Innviertel freier Eintritt in das Schwimmbad Altheim gewährt. 

 

mailto:office@notar-obermayr.at


Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag allen 80jährigen (und darüber)  
 

im April 
Gerner Franziska, Oberach 18 Kammerer Hermine, Reiterstraße 7/1  
Schnötzlinger Rosa, Badstraße 47 Gerlitz Hildegard, Stadtplatz 19 
Mitter Marianne, Am Anger 1 Ullmann Anton, Hütterweg 8  
Endl Alois, Fliederweg 3 Bernreitner Rudolf, Reiterstraße 17  
Hager Auguste, Bahnhofstraße 3 Kammerer Alois, Reiterstraße 7 
Schrammel Theresia, Rosenweg 19 Priewasser Franziska, Mauernberg 11  
Puttinger Frieda, Wolfegg 7 Hofer Aloisia, Rosenweg 19 
 
  

im Mai 
 

Hasibeder Maria, Billingergstraße 5 Gschaider Frieda, Rosenweg 19  
Hintermaier Johanna, Badstraße 19 Hohensinn Maria, Weitfeldweg 4 
Kling Maria, Rosenweg 19  Neuländtner Josef, Rosenweg 19 
Lederhilger Maria, Hadersdorferweg 3 Mayer Marianne, Schatzdorferstraße 9  
Seidl Maria, Seibersdorferstraße 19 Stelzhammer Maria, Rosenweg 19  
 
 

 

 
 

im Juni 
Berger Frieda, Rosenweg 19  Pointinger Marianne, Lüfteneck 9 
Hochreiner Theresia, Stadtplatz 1 Füreder Esther, Rosenweg 19   
Reich Johann, Waghamer Straße 52 Spreitzer Franziska, Stelzhamerstraße 19  
Gerner Aloisia, Rennbahnstraße 22 Hatheier Alois, Danglfing 5  
Klika Alfred, Hütterweg 5  Leibetseder Johann, Schulgasse 18 
Sperl Johann, Wagham 23  Wittmann Hubert, Ach-Siedlung 79 
 
 

 

zur goldenen Hochzeit: im April: Edtmeier Anton und Herlinde, Wachbergerstr. 3 

     Reifeltshammer Hermann und Anna, Stadtplatz 3 
     Freilinger Johann und Christine, Grubergasse 1 
 

   im Mai: Lehrer Karl und Helene, Weberweg 50 
    Weilguny Günter und Hannelore, Bahnhofstraße 50 
    Lobmaier Alois und Maria, Rosenweg 19/Mühlheim  
 

zur abgelegten Prüfung: 
Herr Katzlberger Josef, Stieglmühlweg 12, hat die Ausbildung zum Fachsozialbetreuer Altenpflege 
mit Auszeichnung abgeschlossen. 
 

zur Medaille für kulturelle Verdienste: 
Herr Mayringer Friedrich, Weidenthal 1 und   
Herr Ing.Josef Weiermann, Kirchengasse 8,  
erhalten für ihre langjährige kulturelle Arbeit für die Stadtmusikkapelle Altheim  
die Medaille für kulturelle Verdienste um die Stadtgemeinde Altheim in Silber. 
 

zur Ernennung „Schulrätin“ 
Frau Brigitte Offenhuber erhielt für ihre langjährige verdiente pädagogische Lehrarbeit an der 
Hauptschule Altheim den Titel „Schulrätin“. 
 
                                       

8. Pflanzenmarkt 
Die Hobbygärtner scharren schon in den Startlöchern und warten nur darauf, dass 
sich der Winter, der heuer den Namen nicht so recht verdient, endgültig verabschie-
det und hoffen, dass keine Nachtfröste den schon entdeckten jungen Trieben scha-
den.  
Die gartenbegeisterten Mitglieder des Talente-Tauschkreises haben bereits mit den 
Planungen für den Pflanzenmarkt begonnen, damit sie wieder mit einer umfangrei-
chen Palette an Gemüse-, Gewürz-, Blumen- und Topfpflanzen aufwarten können. 
Dekoratives und Praktisches, Gesundes und Pflegendes sind natürlich auch wieder 
im Programm. Auch dieses Mal wird mit Kaffee, Kuchen und Säften für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt.  
Der Reinerlös wird wieder sozialen Projekten zugeführt. Wir freuen uns auf Euren Besuch und 
hoffen, dass Ihr bei uns alles findet, was Ihr sucht, bzw. dass wir Euch mit speziellen Angeboten, 
Raritäten und biologischen Produkten überraschen können.   

Wann: Samstag, 03.  Mai 2014, von 10.00 bis 15.00 Uhr 
          Wo:   Altheim, Römererlebnismuseum (Ochzethaus), Roßbacherstr.2  



B e a c ht e n  S i e  b i t t e  d i e  L är ms c h u tz ver or d nu n g !  
 

Zur Abwehr von dem örtlichen Gemeinschaftsleben ungebührlicher weise störenden Lärm ist  

- von Montag bis Freitag von 20.00 Uhr bis 06.00 Uhr 

- an Samstagen bis 07.00 Uhr und ab 18.00 Uhr 

- an Sonn- und Feiertagen zur Gänze 

die Verwendung oder der Betrieb folgender Lärmquellen verboten: 
 

a) Garten- und sonstige Arbeitsgeräte mit Verbrennungsmotoren oder Elektromotoren, wie Rasenmäher, 
Heckenscheren, Sägen, Schlagbohrmaschinen etc.  soferne sie nicht im Rahmen eines Gewerbe- und 
Industriebetriebes Verwendung finden. 
 

b) Rundfunk- und Fernsehgeräte, Lautsprecher und sonstige Tonwiedergabegeräte im Freien oder in nicht 
geschlossenen Räumen, wenn eine Störung anderer Personen eintreten kann. 

 
c) Mit Verbrennungsmotoren  betriebene Modellflugkörper   (soweit nicht ohnehin eine Bewilligung nach § 

129 Abs. 1 Luftfahrtgesetz, BGBl. 253/1975 idF BGBl. I 898/1993, erforderlich ist), Modellboote und 
sonstige Modellfahrzeuge, soweit sie tatsächlich Lärm verursachen. 

 

Diese Verbote erstrecken sich nicht auf die ortsübliche land- und forstwirtschaftliche Pro-
duktion und gelten innerhalb des Ortsgebietes von Altheim und Am Gießgraben. 
 

 

Altstoffsammelzentrum Altheim 
Waghamer Straße 32, 4950 Altheim, Tel.: 07723/44070 
 

Aktuelle Öffnungszeiten:  
MO:   08.00-13.00 Uhr, 15.00-18.00 Uhr 
FR:   08.00-18.00 Uhr 
SA:   08.30-12.00 Uhr 
 

Für Firmen und öffentliche Einrichtungen ist zusätzlich  
jeden Dienstag von 08:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. 
 

 
Entsorgung von Grün- und Strauchschnittabfällen            
 

Anlieferungszeiten bei der Kompostieranlage Zauner, vulgo Barth, in Weidenthal 3: 
 

Di 13.00-18:00 Uhr     Fr 13:00-18:00 Uhr       Sa 09:00-12:00 Uhr  
 

Für Mengen bis zu 3 m³ Grün- oder Strauchschnitt je Anlieferung werden keine Gebühren vorgeschrieben! 
 

 

HERZLICHEN DANK  für die Teilnahme an der Landschaftssäuberungsaktion  
 

In der  Stadtgemeinde Altheim wird im Zeitraum 14. März 2014 bis 05. April 2014 wieder eine Landschafts-
säuberungsaktion durchgeführt. Die Stadtgemeinde Altheim bedankt sich recht herzlich bei nachstehenden 
Altheimer Vereinen und Organisationen, welche sich zur  Teilnahme bereit erklärt haben und damit einen 
wertvollen Beitrag  zur Sauberhaltung unserer Umwelt leisten: 
  

Jagdgesellschaft, Plattenwerferverein, Imker, Alpenverein, Eisstockschützenverein, Humanistische 
Organisation von Bosnien, Freiwillige Feuerwehr  und Feuerwehrjugend,  Firmlinge, Pensionisten-
verband, Seniorenbund,  ÖVP, SPÖ, FPÖ.  
 
 

Kreativshop & Farbhandel – Eröffnung Zaglmayr 
 

Am 10. März wurde der neue Shop von Daniela und Markus Zaglmayr in 
der Altheimer Kirchengasse eröffnet. Das Geschäft bietet im Farbhandel 
Farben, Putze, Lacke, Lasuren und dekorative Beschichtungsmaterialien 
für Heimwerker.   
Im Kreativshop finden sich außerdem zahlreiche Geschenkartikel und Ma-
terialien für den Mal-, Bastel- und Künstlerbedarf. Zusätzlich werden Krea-
tivkurse für Kinder und Erwachsene angeboten. Alle Infos zum Programm 
gibt’s auf www.zaglmayr.com/kurse.html. 

http://www.zaglmayr.com/kurse.html


Es gefällt uns nicht, ……. 
 

dass auf öffentlichen Plätzen wie zum Beispiel am Skaterplatz, im Bereich 
des Schwimmbades und der Rudolf-Wimmer-Halle, in der Schwackgasse, in 
der Brucknergasse, entlang des Mühlbaches, speziell im Bereich des Kin-
dergartens in der Bettmesserstraße, entlang der Mühlheimer Ache und auf 
sämtlichen Spielplätzen, vermehrt die Ablagerung von Hundeexkrementen 
beobachtet wird.  
 

Dazu wird auf das OÖ. Hundehaltegesetz 2002 verwiesen: 
 

§ 6 
Mitführen von Hunden an öffentlichen Orten 

 

 Hunde müssen an öffentlichen Orten im Ortsgebiet an der Leine oder mit 

Maulkorb geführt werden.  
 

 Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des Hundes, welche dieser an 

öffentlichen Orten im Ortsgebiet hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen.  
 

Unsere Bitte: Es ist nichts Neues, dass Bewegung die Verdauung an-
regt. Deshalb bringt Gassi gehen einfach nur die natürlichste Sache der 
Welt in Gang. Genauso selbstverständlich sollte es aber auch sein, die 
kleinen Malheure im Ortsgebiet auch wieder in Ordnung zu bringen. Ein-
fach ein gewöhnliches Plastiksackerl über die Hand stülpen, Häufchen 
einsammeln, Sackerl verschließen und dementsprechend entsorgen. 
Am Altheimer Stadtplatz befindet sich ein Beutelspender für Hundeex-
kremente. Die Tierklinik Altheim hat auf Eigeninitiative diesen Spender 
aufgestellt und dieser wird auch immer wieder befüllt. 

 

Diese Initiative gefällt uns !  
 

Es gefällt uns nicht,…….. 
 

dass auf den Gehsteigen im Stadtplatzbereich Werbe- und Pla-
katständer, Verkaufs- und Zeitungsständer und Schütten aufge-
stellt werden. Durch diese Maßnahmen wird es vor allem Personen 
mit Rollstuhl und Kinderwägen erschwert, die Gehsteige zu passie-
ren. 
 

Unsere Bitte: Gehsteige sind keine kostenlosen Werbeflächen. Das 
ungehinderte Benützen des Gehsteiges ist zu gewährleisten ! 
 

      

 
      TENNISCLUB ALTHEIM TCA     -     TENNISCLUB ALTHEIM TCA     -     TENNISCLUB ALTHEIM TCA  

 

  

      TT EE NN NN II SS   FF ÜÜ RR   AA LL LL EE   
 

Kostenlose Tennisstunde für alle Altheimer  
 

Am 10. und 11.Mai 2014 besteht für alle Altheimer die Möglichkeit kostenlos mit Freunden zu spie-
len. Saubere Sportschuhe mit glatter Sohle und Schläger (können gegen Voranmeldung auch ent-
liehen werden) mitbringen.              Keine Anmeldung erforderlich. 
 

Tenniskurse 
  

Der Tennisclub Altheim bietet auch heuer wieder Trainerstunden (Anfänger und Fortgeschrittene) 
für Kinder und Erwachsene an.  
 

Nähere Auskünfte und Anmeldungen bei: 
Franz Perberschlager / Tel: 07723/44696 (abends) 



Der Caritas Schülerhort Altheim hat noch Plätze frei! 
Anmeldeschluss ist Ende Mai 

 

Sie brauchen für Ihr Kind eine individuelle Betreuung nach der Schule? 
Dann sind sie hier bei uns im Caritas Schülerhort genau richtig! 

 
Was wir ihren Kindern bieten können: 

 Wir betreuen ihr Kind von der Vorschule bis zur 4. Klasse Hauptschule  

 Jeden Tag von 11:15 bis 17 Uhr 

 Unterstützung und Hilfe bei der Hausübung und beim Lernen 

 Verschiedenste Freizeitangebote 
(Ausflüge: Zoo oder Kino, Schwimmbad, Schlittenfahren, Projekte, Spielplätze, Spazier-
gänge in der Natur usw. …..) 

 Freundschaften entstehen lassen oder vertiefen 

 Bewegungsspiele im Turnsaal und Draußen 

 Hort als Ausgleich zur Schule durch individuelle Freizeitgestaltung 

 Kreativität fördern in Projekten und im Spiel 

 Familiäre Atmosphäre  

 Feste feiern: Erntedank, Weihnachten, Fasching, Ostern, Sommerfest, Geburtstage.  
Christliche Feste werden in Gesprächskreisen erläutert. 

 Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen z.B. am Stadtfest, jedes Jahr gestalten wir eine 
Aufführung am Weihnachtsmarkt am Dr. Weinlechner-Platz. 

 

Wie sieht der Hortalltag aus? 

 11:15 Freispielzeit  im Gruppenraum in der Volksschule 

 12:15 Alle Gruppen gehen gemeinsam Essen (gleiches Essen wie Kiga) 

 13:30 10 min. Fußweg in den Hort in der Bahnhofstraße 

 13:45 Gesprächskreis, Spiel und Gesang in den einzelnen Gruppen 

 14:00 Beginn Lernzeit/Hausübungszeit (60 min in 1. Gruppe, 90 min in 2. Gruppe) 

 15:30 Freispielzeit oder Beginn von Projekten und Bewegungsangeboten 

 Am Freitag machen wir mit den Kindern KEINE Hausübung   

 Unser Thema in diesem Schuljahr ist:   „ZEIT“    im Sinne von: 
 Zeit nehmen, Fantasiereisen, Entspannungsübungen….etc.  
 Zeitreise: jede Woche eine geschichtliche Epoche besprechen z.B. 

Dinosaurier, Steinzeit, Ägypten, altes Griechenland/Rom, Mittelalter….etc.  
Dazu sehen wir Kurzfilme, Bücher und Bilder an, machen Rätsel und Essen wie in dieser vergan-
gen Zeit z.B. Steinzeit: Fleisch grillen über dem Lagerfeuer. 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
  Basteln für den Frühling                  Lernzeit – Hausübungen machen                     Fasching – Motto Ägypten 
 

Wie viel kostet der Hort? 
Ihre Kinderbetreuungskosten werden mit ca. 3% Ihres Familien-Bruttoeinkommens berechnet. 
 

Wo und wann kann ich mein Kind anmelden? 
In der Volksschule Altheim im Erdgeschoss neben den Kinder-Garderoben. 
Schauen Sie vorbei:    zwischen 9 Uhr und 12 Uhr 
Rufen Sie uns an:       0676/87765911  (Leitung: Eva Kemper) 
Anmeldeschluss:       Ende Mai 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beantworten gerne weitere Fragen. 



 
 
 

Auch 2014 findet ein Ferienkindergarten statt. Zum Ferienkindergar-
ten 2014 (voraussichtlich 28.Juli bis 29.August) können die Kinder 
mittels Anmeldeformular, welches zu gegebener Zeit in den Kinder-
gärten Altheims aufliegt, angemeldet werden.  
 
 

 
 

 

 
 

 
 

„Um ein Kind zu erziehen, braucht man ein ganzes Dorf“ 
Afrikanisches Sprichwort 
 
 
 
 

Am 7.Juli 2014 ist Ferienbeginn. Damit in den Ferien keine Langeweile aufkommt, wird die Stadt-
gemeinde Altheim auch heuer wieder, in Zusammenarbeit mit den Altheimer Vereinen und Instituti-
onen, ein cooles Ferienprogramm für die Altheimer Schulkinder gestalten.  
 
 

Wir bitten daher wieder alle Altheimer Vereine und Institutionen, einen Programmpunkt des Ferien-
programms 2014 zu gestalten. Dies bietet jedem Verein, jeder Institution auch die Möglichkeit, sich 
zu präsentieren und Nachwuchssorgen entgegenzuwirken. Für die teilnehmenden Vereine gibt es 
eine finanzielle Unterstützung.  
 

Vielen Dank für Ihr Engagement und Ihren Einsatz für die Kinder und Jugendlichen! 
Infos/Anmeldungen: Stadtamt Altheim, Zi. 15, Lobe E. 42255-82 oder elisabeth.lobe@altheim.ooe.gv.at. 
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Ferial- und Nebenjobbörse 2014  
 

Neben dem bekannten Informations- und Beratungsangebot organisiert  
das JugendService des Landes OÖ wieder die größte Ferial- und Neben- 
Jobbörse für Jugendliche in OÖ.  
 

Das Stellenangebot ist über die Homepage www.jugendservice.at zugänglich. Sämtliche Jobange-
bote können auch über die Regional-Points für alle OÖ.Bezirke persönlich und telefonisch abge-
fragt werden. Ab sofort sind aktuelle Ferialjobs und Ferialpraktika für den kommenden Sommer zu 
finden! Laufend kommen neue dazu, am besten regelmäßig reinklicken und gleich bewerben.  
 

 

 

Girls' Day in Oberösterreich... 
Der Girls' Day, ein internationaler Aktionstag, findet heuer am  
24. April 2014 statt. Schülerinnen verbringen diesen Tag in einem handwerk-
lichen, technischen oder naturwissenschaftlichen Betrieb. Dabei können sie 
ihre Fähigkeiten erforschen, Berufe kennen lernen und wichtige Kontakte 
knüpfen. Betriebe, die sich für eine Teilnahme am Girls’ Day interessieren, 
können sich direkt im Projektbüro melden oder auf der Girls’ Day Homepage 
www.girlsday-ooe.at informieren und anmelden. 
 
 

 

 

 NEUE FÖRDERUNG FÜR LEHRLINGE 
                                            

Übernahme der Kosten für Vorbereitungskurse zur Lehrab-
schlussprüfung Coaching für Prüfungskandidatinnen und Prüfungskandi-
daten, Finanzielle Entlastung bei Wiederantritt zur Lehrabschlussprüfung 
 

Seit 1. September 2013 gibt es für Lehrlinge ein neues und unbürokratisches Fördermodell. Ziel dieses Model-
les ist es, Lehrlinge bei ihrer Vorbereitung zur Lehrabschlussprüfung optimal zu unterstützen. Gefördert wer-
den Lehrlinge, welche einen Lehrvertrag nach dem Berufsausbildungsgesetz (BAG) oder Land-  und forstwirt-
schaftlichem Berufsausbildungsgesetz (LFBAG) abgeschlossen haben. Lehrlinge von Bund, Länder, Gemein-
den, politischen Parteien und in selbständigen Ausbildungseinrichtungen können nicht gefördert werden. 
 

Übernahme der Kosten für Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung: 
 

Der Bund übernimmt die gesamte Teilnahmegebühr für eine Kursteilnahme bis zu einer Höhe von € 250,00 
inkl. MwSt. pro Kurs. Selbstverständlich ist es möglich, mehrere Vorbereitungskurse zu besuchen. Gefördert 
werden Kurse von zertifizierten Kursanbietern, welche ausschließlich der Vorbereitung auf die Lehrabschluss-
prüfung dienen. Information darüber, ob ein Kurs gefördert wird, erteilt das Referat lehre.fördern bei der Wirt-
schaftskammer OÖ. Wichtig: sofort nach Absolvierung des Kurses einen Förderantrag ausfüllen und spätes-
tens bis drei Monate nach Kursende bei lehre.fördern einreichen. 
 

Coaching für Lehrlinge: 
 

„Wer sich gut vorbereitet hat, braucht keine Angst vor einer Prüfung zu haben“ – leichter gesagt als getan.  
Wer kennt das nicht: Nasse Hände, das Herz rast, der Prüfer fragt – und man bringt kein Wort heraus. Und  
das, obwohl man sich sehr gut vorbereitet hat. Prüfungsangst ist bis zu einem gewissen Grad normal. Wenn  
die Angst aber zu Blockaden führt, bedarf es einer gezielten Betreuung. Dafür ist das für Lehrlinge kostenlose 
Coaching wie geschaffen. Zum Coaching kommt man ganz einfach: Coachingantrag von www.lehre-foerdern.at 
downloaden, ausfüllen und an das Referat lehre.fördern bei der Wirtschaftskammer OÖ senden. Innerhalb von 
24 Stunden nimmt ein Coach Kontakt mit dem Lehrling auf. Übrigens: Coaching ist Vertrauenssache – vom 
Coaching erfährt weder der Lehrbetrieb, noch Verwandte und Bekannte.  
 

Und wenn es beim ersten Anlauf nicht geklappt hat: 
 

Sollte es beim ersten Antritt zur Lehrabschlussprüfung nicht geklappt haben und ein nochmaliger 
Antritt notwendig  sein, trägt der Bund sowohl die Prüfungsgebühr als auch die Kosten für erforderli-
che Prüfungsmaterialien – im Schnitt immerhin bis zu € 135,00.  
Weitere Infos rund um den nochmaligen Antritt beim Prüfungsservice der Wirtschaftskammer OÖ 
 

Information und Kontakt:  
Wirtschaftskammer OÖ 
Referat lehre.fördern 
Wiener Straße 150 
4020 Linz 

T: 05-90909-2010  F: 05-90909-4089 
M: lehre.foerdern@wkooe.at 
W: www.lehre-foerdern.at 
     www.lehrvertrag.at  

 
 

http://www.jugendservice.at/
http://www.girlsday-ooe.at/
http://www.lehre-foerdern.at/
mailto:lehre.foerdern@wkooe.at
http://www.lehre-foerdern.at/
http://www.lehrvertrag.at/


GESUNDE  GEMEINDE  ALTHEIM 
 
 

 

  Von klein auf bewusst GESUND – Der Gesunde Kindergarten 
 

Elternabend „Einkaufsrallye“ im Pfarrcaritaskindergarten Bettmesserstraße 
 

Am 14. Jänner 2014 trafen sich 20 Eltern mit der Ernährungsberaterin Claudia Weibold (Regi-

onalbetreuerin „Gesunde Gemeinden OÖ“) im Uni-Markt Altheim. Dieser war Schauplatz für eine 
gemeinsame Rallye durch die Lebensmittelregale. 
Die Eltern durften Aufgaben lösen (Nährwertangaben 
entziffern,…) und in praxisnaher Weise erhielten wir 
Fachinformationen über unsere alltäglichen Lebens-
mittel. 
Anschließend wurde im Kindergarten theoretisches 
Wissen interessant vermittelt und eine anregende Dis-
kussion über den gezielten Lebensmitteleinkauf fand 
statt. 
Wir konnten viele Tipps mit nach Hause nehmen und 
danken allen TeilnehmerInnen für ihr Interesse.  

 
Besuch des Kindergartens in der Schulküche: 
Zu Beginn des Kindergartenjahres machten sich unsere „großen Mittagskinder“ auf den Weg zur 
Schulküche, um die Köchinnen kennenzulernen, aber auch um zu sehen, wo und wie unser Mit-
tagessen zubereitet wird. 
Die Kinder konnten in die Töpfe schauen, diese heben und staunten über Größe und Gewicht . 
Besonders auffallend waren auch die riesigen Nudel-und  
Reispackungen, die die Kindern erstaunt ansahen. 
 

Das Kennenlernen der Köchinnen und Küche empfin-
den wir als sehr wichtig, da der Bezug zum Essen in-
tensiver wurde und die Kinder das Mittagessen mit 
anderen Augen betrachten. So sagten sie z.B.: „Das 
war sicher viel Arbeit“ oder „Da musste Christa aber 
schwer tragen“. 
                                                                             

 Angela Herlbauer, Leitung Kindergarten Bettmesserstraße 
 

 

 
FRÜHJAHRSPUTZ 
 

Ich wünsche Ihnen für die nächsten Wochen viel Energie bei der Arbeit im Haus und im Garten.  
Frühjahrsputz ist angesagt, auch für unseren Körper. Eine Tee- oder Saftkur ist die  Möglichkeit, 
Schlacken und Schwermetallbelastungen auszuleiten. Das körpereigene Immunsystem ist un-
sere Lebensversicherung, dessen dürfen wir uns bewusst sein. Wir können mit Kräutern, Sa-
men, Wurzeln, Beeren und Früchten unseren Organismus unterstützen. Ich habe für Sie einen 
 

Entgiftungs- und Ausleitungstee, der alle Organe anspricht: 
Leber: Berberitzenwurzel, Löwenzahn a 20 g 
Lymphe: Braunwurzwurzel   a 20 g 
Darm/Bauchspeicheldrüse: Engelwurzwurzel   a 20 g 
Niere: Birke, Brennessel   a 20 g 
Entwässern: Hollunder    a 20 g 
 

Wurzeln am Vorabend in kaltem Wasser ansetzen, ca 15 min köcheln lassen und über die anderen Kräuter 
gießen, 10 min ziehen lassen. 1. Tasse auf nüchternen Magen trinken, 2-4 Tassen über den Tag verteilt trinken. 
Beginnen Sie die Kur bei abnehmendem Mond, da der Körper die Gifte leichter abscheidet. Trinken Sie den Tee 
3 Wochen lang, setzen Sie 1 Woche aus und wiederholen Sie die Kur noch einmal. 
Gutes Gelingen und viele Gesundheit wünscht   Gudrun Weinberger , GW-Präventy (Raum für präventive 
Energiearbeit)      
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Holen Sie sich den Frühling auch in die Küche: 
 

Pikanter Frühlingskuchen  
 

Spinatkuchen 
 

Zutaten: 6 Portionen Zutaten:  6 Portionen 

200 g Weizenvollkornmehl 150 g Topfen, 5 EL Rapsöl, ½ TL Honig, Meersalz 

1 Ei, 100 g Butter, Meersalz 2 Eier, 350 g Weizenvollkornmehl, 1 Backpulver 

Mehl zum Ausrollen und Fett für die Form Belag: 

Belag: 1,5 kg Blattspinat, 2 Tomaten 

500 g Karotten und 300 g Lauchzwiebel 4 Eier, 2 Becher Sauerrahm 

1 Becher Schlagobers und 1 Becher Sauerrahm  100 g geriebener Käse,  

2 Eier Muskatnuss, Pfeffer, Meersalz 

100 g geriebener Emmentaler 1 zerdrückte Knoblauchzehe 

frisch gemahlener Pfeffer 2 EL Sonnenblumenkerne 

2 EL geröstete Sonnenblumenkerne  

Zubereitung Zubereitung: 

Mehl mit Salz, Ei und weicher Butter verkneten und 

30 Minuten kühl stellen; Karotten und Lauchzwiebel 

halbieren und in sprudelndem Salzwasser 3 Minuten 

kochen; Schlagobers mit Sauerrahm, den Eiern, dem 

geriebenen Käse und den Gewürzen verquirlen. Den 

Teig ausrollen und eine gefettete Springform ausle-

gen. Das Gemüse auf dem Teig verteilen und die 

Sahne-Käse-Masse darüber gießen; mit Sonnen- 

blumenkernen bestreuen. Im vorgeheizten Backofen 

bei 200 Grad ca. 30 Minuten backen. 

Topfen mit Öl, Honig, Salz, Eier glattrühren; 

Mehl mit Backpulver einarbeiten; ca. 1 Stunde 

kühl stellen; Spinat putzen, gut waschen und we-

nige Minuten dünsten. Abkühlen lassen und auf 

dem Teig verteilen; ebenfalls die in dünne Schei-

ben geschnittenen Tomaten, Eier und Schlag-

obers verrühren, den Käse zugeben und abschme-

cken; Spinat auf dem Teig verteilen; die Masse 

darauf verteilen, mit Kernen bestreuen und im 

vorgeheizten Rohr bei ca. 180 Grad 30 Minuten 

backen. 
(Textquelle „Reformhaus-Kurier“) 

 

Die Gesunde Gemeinde Altheim wünscht Ihnen einen guten Start in den Frühling, genießen 
Sie das Leben und schaffen Sie sich Glücksmomente, die Ihr Leben reicher machen ! 

Kontaktpersonen im Stadtamt: Lobe Elisabeth (DW 82) und Mayr-Staufer Annika (DW 75) 

  
 

 

Psychologische Beratung 
 

Kostenlose psychologische Beratung im Stadtamt Altheim, 1.Stock, Zi.10  
monatlich - jeden 1. Mittwoch - 10:00 h – 11.00 (Basisstunde) 
Bitte um ev. telefonische Terminvereinbarung, da es ansonsten zu Wartezeiten kommen kann. 
 
 

„Allein sind Probleme oft schwer zu bewältigen. Manchmal tut es gut, 
wenn jemand zuhört und weiß, was als nächstes zu tun ist“ 
 
 

 
 

 

Beratung: Mag.Gertraud Reitter, Klinische- und Gesundheitspsychologin, Rauchertherapeutin  
Mitarbeiterin der Gesunden Gemeinde Altheim; Psychologische Praxis Altheim,  
Reischlgasse 5, Tel.07723/44375,  Mobil 0664 73498958, e-mail: mag.reitter@aon.at 
 

Nächste Psychologische Beratung am Mittwoch, 2. April 2014.   
 

 
 

Stammtisch für Pflegende Angehörige 
 

„Wer pflegt muss sich pflegen“. Der Stammtisch für Pflegende Angehörige, ein Projekt der Gesun-
den Gemeinde, bietet den Pflegenden Gelegenheit, aufzutanken, Erfahrungen auszutauschen und 
wertvolle Informationen zu erhalten.  
 

Stammtisch-Leiterin:    DGKS Barbara Hemetsberger  
 
 

 
 

 
 

 

 

 

mailto:mag.reitter@aon.at


Straßenaktion am Int. Frauentag, Sa 08.März 2014 am Stadtplatz Altheim 
  

Altheimer Künstlerinnen malten Lesezeichen für das Haus Lea, die am  
Stadtplatz Altheim verlost wurden. Das Haus Lea ist eine Einrichtung der  
Franziskanerinnen in Vöcklabruck für Frauen in Notsituationen.  
  

Es wurden bei sehr schönem Wetter, sehr guter Stimmung, bei Musik,  
Brot und  Rosen €  1.075,-- für das Haus Lea erzielt! 
  

Danke an alle die diese Veranstaltung besucht und mitgestaltet haben.  
Danke an die Bäckereien Zagler und Weinhäupl, die die Brötchen zur  
Verfügung gestellt haben.  
Danke an die Gärtnerei Blütenzauber, Regine Windsperger, für die Rosen 

Danke für das Sponsoring von Ist Immobilien, Renate Wurmsdobler 
Danke an die Stadtbücherei Altheim für die Plakatkopien und die Unterstützung beim Verkauf. 
  

Und natürlich ganz besonderen Dank unseren  Malerinnen, ohne die die ganze Aktion so gar nicht hätte 
stattfinden können:  
Monika Back, Maria-Theresia Katzlberger, Sigrid Kleinbruckner, Erika Klune, Erna Krestel, Ingrid Leingartner, 
Monika Mailinger, Katrin Moser-Haberzettel, Helga Ortner und Maria Rzen.      Das ist Frauensolidarität! 
 
 

 

Saisonstart 
in der Bewegungsarena Innviertel  

Weng/Moosbach 
 

Samstag 26. April 2014 – 13.00 Uhr 

in Weng – Gasthaus Lengauer  
Die Veranstaltung wird in den Wenger Wandertag  
eingebaut, 5/11/18 KM 
 

Nach einer kurzen Begrüßung der Bürgermeister stehen 
für Naturliebhaber ab 13.00 Uhr drei verschiedene Stre-

cken im Moosbachtal zur Wahl, welche erwandert, erlau-

fen oder erwalkt werden können. Ab 16.00 Uhr große 

Gratis-Tombola für alle Teilnehmer im Saal des Gasthau-
ses Lengauer in Weng. 
 

Veranstalter:  
Tourismusinfo - Tourismusverband Innviertel 
info@innviertel-tourismus.at 
http://www.innviertel-tourismus.at 

 

 
 

 

 

 

 

1. Mai 2014 – 14:00 Uhr – Rennbahn Altheim 

Großes traditionelles TRABRENNEN 
 
 

07.06.2014    Dressurturnier 

08.06.2014 Rennbahn Altheim – tägl. ab 08:00 Uhr 
 

http://www.obernberg.at/system/web/gelbeseite.aspx?typ=0&gnr_search=31&bezirkonr=0&detailonr=222983716&menuonr=219581758
mailto:info@innviertel-tourismus.at
http://www.obernberg.at/system/web/default.aspx?redirecturl=http%3a%2f%2fwww.innviertel-tourismus.at


STADTBIBLIOTHEK ALTHEIM   
 

 

Öffnungszeiten:  Mo 16:00 bis 18:00 Uhr    
Mi  10:30 bis 12:30 Uhr  
Do  13:00 bis 17:00 Uhr;    07723/43076 

 

Die Stadtbücherei Altheim führt ein breites Angebot an stets aktuellen Medien zur Unterhaltung und Information. 

Das Angebot umfasst über 8000 Medien und reicht von Büchern, Zeitschriften bis hin zu Hörbüchern, DVD’s und 

Brettspielen. 

 
 

Unter www.biblioweb.at/altheim  
können Sie nachsehen, welche Medien zum Verleih stehen.                                     QR Code  

                                                                                                                                                                             Link zu Bblioweb.at/altheim 

 
 
 

.....etwas gefunden, das Sie sich gerne aus-
leihen möchten? – schauen Sie bitte zu unse-
ren Öffnungszeiten in die Bibliothek.  
 

Das engagierte Team der Stadtbibliothek  
freut sich über Ihren/Deinen Besuch: 
 

von rechts nach links 
 

sitzend:  Lobe Elisabeth, Hartl Sabine 

stehend: Mayr-Staufer Annika, Walch Franziska 

             Herlbauer Georg, Back Gabriele 

         Maron Gabriele, Müller Ursula,  

Hütter Eva, Herlbauer Angela 
 

 

 
 
 

Wir freuen uns, dass Anfang April unser BLOG online geht – über die Homepage der Stadtge-
meinde Altheim www.altheim.ooe.gv.at haben Sie die Möglichkeit mittels LINK unseren BLOG 
anzuwählen – schreiben Sie uns Ihren Kommentar, über Medienwünsche, Anregungen, usw. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lesetipp der Stadtbibliothek: Emma schweigt – ein Flüchtlingsdrama in dem zwei Welten auf- 
                                              einanderprallen  

Emma hat das Rentenalter erreicht, aber leider ist sie mit ihrem Leben und ihrer Familie wenig 
zufrieden. Ihr Sohn Hansi, den sie vergöttert, ist nach zwei Scheidungen mit einer jungen Tür-
kin zusammen, die zudem noch ein Kind von ihm erwartet. Emma, eine Frau mit Vorurteilen, 
ist wenig erfreut, Großmutter eines "Türkenkindes" zu werden. Da stürzt Emma eines Tages 
unglücklich und bekommt Hilfe, ausgerechnet von einer jungen Ausländerin und deren klei-
nem Sohn.  
Die Geschichte regt an, genauer hinzusehen und den Menschen vorurteilsfreier zu begegnen.          
(Lobe Elisabeth)   

 
 

Filmtipp der Stadtbibliothek: „Das Mädchen Wadjda“ von    Haifaa  Al Mansour 
Heutige Lebenswelten von jungen Frauen in einem der strengsten islamischen Ländern! 
 

Saudi- Arabien:  Wadjda, 11 Jahre, relativ liberal erzogen, wünscht sich nichts mehr als ein ei-
genes Fahrrad. Doch Radfahren ist für Frauen in Saudi-Arabien streng verboten. Wie sich Wad-
jda trotz aller Schwierigkeiten ihrem Ziel nähert, davon handelt dieser beeindruckende Film. 
Unterdrückung, Einschränkung aller persönlichen Freiheiten durch eine traditionell männlich 
und streng islamische Gesellschaftsordnung, trotzdem mit leisem Witz und Humor, auch eine 
vorsichtig angedeutete Veränderung und Öffnung, dies wird erzählt in leisen wunderschönen 
Bildern. Der erste, von einer Frau an Originalschauplätzen und unter größten Schwierigkeiten 
gedrehte Film darf bis heute in Saudi-Arabien nicht gezeigt  werden. Das Medium Film ist ver-
boten. 
Weltweit gewann dieser Film mehrere Filmpreise und galt bei den Filmfestspielen in Venedig 
2012 als kleine Sensation!  (Unvergesslich!  Sabine Hartl) 

 
 

 

http://www.biblioweb.at/altheim
http://www.altheim.ooe.gv.at/


        Freiwillige Feuerwehr  der Stadt Altheim 
 

Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Altheim sucht jederzeit  
- alte 
- nicht mehr fahrtüchtige oder  
- verunfallte aber 
- noch rollfähige PKWs für Übungszwecke.  

 

Je nach Situation kann die FF Altheim den PKW auch abholen. 
 

Nachdem die Fahrzeuge von uns beübt wurden, werden sie von einem Unternehmen fachgerecht 
kostenlos entsorgt! 
 
Ihre Vorteile: Sie leisten einen Beitrag zur Sicherheit in Altheim 

 Sie schaffen Platz für etwas Neues 
          Ganz nebenbei sparen Sie sich auch noch die Entsorgungs- 
          kosten für Ihren Wagen 

 

Sie haben ein Fahrzeug das unseren Anforderungen entspricht? 
Dann melden Sie sich bitte bei Kommandant HBI Markus Mühringer 0676 35 35 542 
 
Die Feuerwehr Altheim ist immer auf der 
Suche nach Übungsobjekten. Egal ob Ge-
werbe, öffentliche oder private Gebäude. 
Sie können und wollen Ihr Objekt für Übungen 
zur Verfügung stellen? 
Melden Sie sich doch bitte bei uns! 
Kommandant HBI Markus Mühringer     
0676 35 25 542 
 

 
 

4.4.2014 
WIEDER IN BRAUNAU 

 

Die österreichweite „Lange Nacht der Forschung“ ermöglicht einen Blick hinter die Kulissen in-
novativer Bildungseinrichtungen und Unternehmen. Auch zahlreiche Betriebe aus dem Bezirk 
Braunau öffnen am Freitag, 4. April von 15 bis 23 Uhr die Türen ihrer Forschungs- und Entwick-
lungsabteilungen. Spannende Experimente, interessante Vorträge und ein tolles Rahmenpro-
gramm machen die „Lange Nacht der Forschung“ zu einem Erlebnis für Jung und Alt. 
Nähere Informationen zu  –  
Shuttle-Bussen, die in der Region zur Verfügung stehen,  
den teilnehmenden Betrieben: 
 

Standort - Braunau: Techno Z,  
AMAG Austria Metall AG,  
Borbet Austria GmbH 
EKB Elektro- und Kunststofftechnik GmbH 
Hammerer Aluminium Industries GmbH 
LKR Leichtmetallkompetenzzentrum Ranshofen GmbH 
Naporo Klima Dämmstoff GmbH 
PROOF - Prüf- & Kompatibilitätszentrum f.Kraftfahrzeugelektronik   >Die EU macht vieles möglich!< 
 

Standort – HTL Braunau und F&K Delvotec Semiconductor GmbH      
Standort – Ranshofen, Audio Mobil Elektronik GmbH, AMV Networks GmbH  
Standort – Altheim, Faschang Werkzeugbau GmbH, Ginzinger electronic systems GmbH,  
                                  Hargassner GmbH, Wiesner-Hager Möbel GmbH 
 

www.langenachtderforschung.at. 

http://www.langenachtderforschung.at/


   

 

 
 





 

 

 

 



 
 



 


